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Wir, die Vertreter der Bürger und Staaten der Europäischen Union, treffen heute an diesem symbo-
lischen Ort am Fuße der Akropolis zusammen, um ein historisches Ereignis zu feiern: die Unter-
zeichnung des Beitrittsvertrags für Zypern, die Tschechische Republik, Estland, Ungarn, Lettland,
Litauen, Malta, Polen, die Slowakische Republik und Slowenien.

Wir haben etwas Einzigartiges erreicht. Diese Union steht für unsere gemeinsame Entschlossenheit,
der jahrhundertelangen Zerstrittenheit ein Ende zu setzen und die früheren Trennungslinien auf
unserem Kontinent hinter uns zu lassen. In dieser Union kommt unser Wille zum Ausdruck, uns auf
eine neue Zukunft einzulassen, die auf Zusammenarbeit, Achtung der Vielfalt und gegenseitigem
Verständnis gegründet ist.

Unsere Union ist ein gemeinsames Projekt: ein Projekt, dessen Ziel es ist, dass wir unsere Zukunft
als eine Wertegemeinschaft gestalten.

Wir sind stolz, einer Union anzugehören, die auf den Grundsätzen der Freiheit, der Demokratie und
der Rechtsstaatlichkeit beruht. Einer Union, die sich verpflichtet hat, die Achtung der Menschen-
würde, der Freiheit und der Menschenrechte zu fördern. Einer Union, deren Anliegen es ist, dass
Toleranz, Gerechtigkeit und Solidarität geübt werden.

Der grundlegende Wert dieses Projekts besteht darin, dass die Union sowohl ihren Bürgern als auch
ihren Mitgliedstaaten neue Kräfte verleihen kann. Die Zusammenarbeit kann uns und unsere
Staaten in die Lage versetzen, die Herausforderungen von morgen zu bewältigen.

An der Schwelle dieser Erweiterung bekräftigen wir, dass sich die Europäische Union auf die Auf-
gaben konzentrieren wird, die für die Lebensqualität, die Sicherheit und den Wohlstand ihrer
Bürger ausschlaggebend sind.

Wir werden weiterhin sowohl innerhalb als auch außerhalb der Europäischen Union für die grund-
legenden Menschenrechte eintreten und diese verteidigen, wozu auch der Kampf gegen jede Form
der Diskriminierung aufgrund des Geschlechts, der Rasse, der ethnischen Herkunft, der Religion
oder der Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen Ausrichtung gehört.

Wir werden gemeinsam handeln, um bei uns und weltweit eine nachhaltige Entwicklung zu fördern,
Umweltschäden zu bekämpfen und künftigen Generationen eine bessere Lebensqualität zu sichern.

Wir bekräftigen unser Eintreten für eine dynamische und wissensbasierte, allen offen stehende
europäische Wirtschaft, in deren Mittelpunkt nachhaltiges Wachstum und Vollbeschäftigung, aber
auch die soziale Eingliederung und der wirtschaftliche Zusammenhalt stehen.

Wir werden die Union zu einem wirklichen Raum der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts
machen und an jedem einzelnen dieser Grundwerte festhalten.

Wir achten die Würde und die Rechte der Staatsangehörigen von Drittländern, die in der EU leben
und arbeiten. Die Werte, an die wir glauben, gelten nicht nur für unsere eigenen Staatsbürger,
sondern für alle, die sich den Gesetzen unserer Länder unterstellen.
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An diesem historischen Tag, an dem wir die Erweiterung unserer Union feierlich begehen, bekräf-
tigen wir unser Bekenntnis von Kopenhagen zu dem "einen Europa" und zu unserem gemeinsamen
Wunsch, dass es sich zu einer alle umfassenden Union weiterentwickeln möge.

Der Beitritt stellt einen neuen Vertrag zwischen unseren Bürgern, und nicht nur einen Vertrag
zwischen Staaten dar. Als Bürger dieser neuen erweiterten Union bekennen wir uns zu unserer Ver-
pflichtung gegenüber den Bürgern der Beitrittsländer. Wir sind ferner entschlossen, immer stärkere
Bindungen und Brücken der Zusammenarbeit mit unseren Nachbarn zu entwickeln und die Zukunft
dieser Wertegemeinschaft mit anderen jenseits unserer Grenzen zu teilen.

Wir glauben, dass die Union eine entscheidende Aufgabe in der Welt zu erfüllen hat. Wir setzen uns
für eine offenere und gerechtere Weltwirtschaft und eine globale Informationsgesellschaft ein, an
der alle Anteil haben und die allen zum Nutzen gereicht, insbesondere den Menschen in weniger
begünstigten Teilen der Welt. Zu diesem Zweck werden wir uns unermüdlich für den Dialog
zwischen den Zivilisationen einsetzen und rückhaltlos dazu beitragen, dass die Institutionen der
Weltordnungspolitik gestärkt werden und das Völkerrecht weithin noch größere Geltung erlangt.

Wir sind entschlossen, unserer globalen Verantwortung gerecht zu werden. Wir unterstützen die
Konfliktverhütung, fördern die Gerechtigkeit, tragen zur Friedenssicherung bei und verteidigen die
globale Stabilität. Wir sind entschlossen, auf allen Ebenen gegen den internationalen Terrorismus
vorzugehen und gegen Massenvernichtungswaffen anzukämpfen. Hierzu wird die Union ihre
zivilen und militärischen Fähigkeiten weiter ausbauen, um Stabilität über ihre Grenzen hinaus zu
fördern und ihre humanitären Ziele voranzubringen. Die Union verpflichtet sich, die Vereinten
Nationen und ihre Bemühungen zur Sicherstellung der internationalen Legitimität und der globalen
Verantwortlichkeit zu unterstützen.

Unser gemeinsames Projekt, unsere Europäische Union, ist ein dynamisches Projekt. Das ständige
Suchen nach neuen Wegen - gleichzeitig verbunden mit dem Bestreben, aus unseren reichen Tradi-
tionen und unserer reichen Geschichte zu lernen - gehört zu unserer Wesensart. Wir sehen den Vor-
schlägen des Konvents zur Zukunft Europas und einer weiteren Überprüfung sowohl der Strukturen
als auch der Mitgliedschaft der Union mit Interesse entgegen. Unser künftiges Europa gehört all
seinen Bürgern: Niemand ist ausgenommen oder ausgeschlossen.

Wir bekunden unsere Entschlossenheit, die Grundfreiheiten, auf die die Demokratie angewiesen ist,
zu verteidigen. Das demokratische Ideal muss der Fels sein, auf dem unsere Wertegemeinschaft
gründet, nicht nur für die Bürger von heute, sondern auch für unsere Kinder und Enkel. Nur durch
die aktive Mitwirkung ihrer Bürger und Bürgerorganisationen wird die Union an Stärke und Legi-
timität gewinnen. Wir bekräftigen unser Bekenntnis zur Demokratie als dem fundamentalen Wert,
auf dem die Union beruht, und wir sind uns zugleich dessen bewusst, dass sie die fundamentale
Herausforderung darstellt, der wir uns heute gegenüber sehen.

Unser Europa ist ein Europa für alle.


